





Kompetenzbescheinigung



[bookmark: _Ref389753210]Die Kompetenzbescheinigung dient als Nachweis, dass eine Person über bestimmte Kompetenzen verfügt, auf deren Grundlage eine Befreiung beantragt werden soll. Anhand dieser Bescheinigung beurteilt die paritätische Kommission, ob diese zuvor erworbenen Kompetenzen dem Ausbildungsprogramm entsprechen und die beantragte Befreiung rechtfertigen. 

Der Ausbildungsbewerber
	NAME
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Vorname
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Dienstgrad
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Einheit
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



Der Aussteller der Kompetenzbescheinigung
Vorgesetzter, der die Kompetenzerklärung erstellt.
	NAME
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Vorname
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Dienstgrad
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Funktion
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	
	
	Einheit
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



Der Teil des Ausbildungsprogramms, für den eine Befreiung beantragt wird
Geben Sie eindeutig an, für welchen Teil des Ausbildungsprogramms eine Befreiung auf der Grundlage der Bescheinigung beantragt wird.
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Kompetenzerklärung
Die zuvor erworbenen Kompetenzen werden durch einen Verweis auf tatsächliche Qualitätsleistungen veranschaulicht, die der Mitarbeiter in einer bestimmten Funktion oder Rolle erbracht hat, was in konkreten Handlungen zum Ausdruck kommt und mit einem bestimmten Kontext in Verbindung steht.  Die Bescheinigung muss den Antrag auf Befreiungen rechtfertigen. 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Datum + Unterschrift
Die Bescheinigung wird vom Vorgesetzten unterzeichnet, der die Kompetenzerklärung erstellt.
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